
Wochenschau 38/2020

Die Neuigkeiten aus dem Schönenberger Rathaus der 38. Kalenderwoche 2020 für den 
19. bis 25. September 2020.

Themen:

• Dank an die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
• Bekanntgabe der vorläufigen Ergebnisse zu den Kommunalwahlen
• Stellenausschreibung Bauhof
• Stellenausschreibung Ausbildungsplatz
• Projektförderung in der Region
• Haushaltsbefragung zur Mobilität
• Ideen für den Verkehr der Zukunft
• Not- und Bereitschaftsdienste

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Ruppichteroth

Behörden müssen bestimmte Sachverhalte öffentlich bekannt geben. Kommunale
Aufträge, Stellenausschreibungen oder Beteiligungen der Öffentlichkeit bei

Baumaßnahmen gehören dazu. Amtliche Bekanntmachungen werden regelmäßig in die
sogenannten Amtsblätter eingestellt. Bürgerinnen und Bürger in Ruppichteroth können

diese Bekanntmachungen auch online auf www.ruppichteroth.de einsehen.

broeltal.de stellt die wöchentlichen Bekanntmachungen ganz oder teilweise auf der
Homepage www.broeltal.de zur Verfügung. Alle Angaben ohne Gewähr.

http://www.ruppichteroth.de/
http://www.broeltal.de/


Amtliche Bekanntmachung

Dank an die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
anlässlich der Kommunalwahlen am 13. September 2020

in der Gemeinde Ruppichteroth

Der vorbildliche Einsatz in den Wahlvorständen stellte einen reibungslosen Ablauf der
Kommunalwahlen sicher.

Ein  komplexes  Wahlgeschäft  insbesondere  aufgrund  der  Vielzahl  der  Stimmzettel,
sowie  die  erschwerten  Bedingungen  in  Zusammenhang  mit  der  Einhaltung  der
hygienerechtlichen  Vorschriften  zur  Corona-Pandemie  führten  zu  besonderen
Herausforderungen.  Diese  wurden  durch  die  Wahlhelfer-/innen  hervorragend
gemeistert. Hierfür bedanke ich mich herzlich.

Ohne dieses freiwillige Engagement wäre die Durchführung der Wahlen nicht möglich
gewesen.

Ruppichteroth, den 14. September 2020
Der Wahlleiter

Klaus Müller



Amtliche Bekanntmachung

Bekanntgabe der vorläufigen Ergebnisse
zu den Kommunalwahlen am 13. September 2020

in der Gemeinde Ruppichteroth

Nachstehend  werden  die  vorläufigen  Ergebnisse zu  den  Kommunalwahlen  2020
(Wahl des  Landrates  und des Kreistages  des Rhein-Sieg-Kreises  sowie des Bürger-
meisters  und  des  Gemeinderates  der  Gemeinde  Ruppichteroth)  in  den  einzelnen
Wahlbezirken der Gemeinde Ruppichteroth bekannt gegeben. Auf der Grundlage der
vor-läufigen Ergebnisse zur  Wahl  des  Rates  der  Gemeinde ist  die  voraussichtliche
Sitzverteilung im Gemeinderat dargestellt.

Nach den vorläufigen Endergebnissen ist für die Wahl zum Landrat des Rhein-Sieg-
Kreises keine Stichwahl erforderlich, weil einer der Bewerber mehr als die Hälfte der
gültigen Stimmen erhalten hat. 

Ruppichteroth, den 14.09.2020
Der Wahlleiter

Klaus Müller



























Stellenausschreibung

Die Gemeinde Ruppichteroth sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Verstärkung des 
Teams am gemeindlichen Bauhof 

eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter (m/w/d)
für die Straßenunterhaltung und Grünflächenpflege 

 
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit 39 Wochenstunden.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:

 Straßenunterhaltung (insbesondere Straßenreinigung, Wartungs- und 
Ausbesserungsarbeiten)

 Grünflächenpflege (insbesondere Pflege von Gehölzen, Mähen von Grasflächen, 
Beetpflege)

 Abfallbeseitigung (insbesondere Mülleimerentleerungen, Sammeln von wildem Müll)
 Teilnahme an Rufbereitschaft und Winterdienst
 Mitarbeit in allen Arbeitsbereichen des gemeindlichen Bauhofes

Unsere Anforderungen:

 mehrjährige Berufserfahrung in den genannten Aufgabengebieten
 gültige Fahrerlaubnis der Klassen BE, C und CE
 wünschenswert sind Kenntnisse im Umgang und Bedienen der bauhofüblichen 

Fahrzeuge, Maschinen und sonstigen technischen Geräte (ggfs. Nachweise der 
entsprechenden Berechtigungen) 
 

Das bringen Sie mit:

 Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und körperliche Belastbarkeit
 Bereitschaft, auch außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit (z.B. nachts, an 

Wochenenden oder Feiertagen im Falle der Notwendigkeit von Winterdienst mit 
Rufbereitschaft, bei Einsätzen durch unvorhersehbare Ereignisse oder im Rahmen von 
Veranstaltungen) zu arbeiten

Die Gemeinde Ruppichteroth bietet Ihnen eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle 
Tätigkeit. Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bedingungen des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). Die Eingruppierung erfolgt bei entsprechender Qualifikation bis 
nach Entgeltgruppe 4 TVöD. 

Falls Sie Interesse haben und noch mehr über den Aufgabenbereich erfahren möchten, setzen 
Sie sich mit Frau Wörner unter der Telefon-Nr. 02295/4928 oder per E-Mail unter folgender 
Adresse: gabriele.woerner@ruppichteroth.de in Verbindung.

Die Chancengleichheit aller Menschen, unabhängig von deren ethnischer, kultureller oder 
sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, Behinderung oder sexueller Identität ist 
für uns selbstverständlich.

mailto:gabriele.woerner@ruppichteroth.de
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Wir freuen uns, wenn Sie Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr sind oder Interesse an einer 
Teilnahme am aktiven Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr Ruppichteroth haben.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen in Papierform bis zum 
28. September 2020 an 

Bürgermeister der Gemeinde Ruppichteroth
-Personalamt-
Rathausstraße 18
53809 Ruppichteroth

Mit der Eingabe Ihrer Bewerbung erklären Sie sich gleichzeitig einverstanden, dass 
vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Bewerbungsverfahrens gespeichert werden.
Die Bewerbungsunterlagen werden ausschließlich zum Zwecke des Auswahlverfahrens 
verwendet und nach Abschluss des Auswahlverfahrens unter Beachtung der 
datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen gelöscht.
Informationen zum Datenschutz und zur Verarbeitung personenbezogener Daten erhalten Sie 
unter http://www.ruppichteroth.de/cms122a/startseite/impressum/.

Kosten im Zusammenhang mit einer Bewerbung bzw. einem Vorstellungsgespräch werden 
nicht erstattet.

Onlinebewerbungen können derzeit leider nicht entgegengenommen werden.

Ruppichteroth, den 31. August 2020
Der Bürgermeister

Mario Loskill

http://www.ruppichteroth.de/cms122a/startseite/impressum/


Stellenausschreibung

Die Gemeinde Ruppichteroth bietet zum 1. August 2021

einen Ausbildungsplatz als
Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)

-Fachrichtung Kommunalverwaltung-
an.

Die Ausbildungszeit beträgt drei Jahre. Sie besteht aus fachpraktischen Abschnitten in 
verschiedenen Sachgebieten der Gemeindeverwaltung sowie aus Blockunterricht am 
Ludwig-Erhard-Berufskolleg der Stadt Bonn und dienstbegleitenden Unterweisungen 
beim Rheinischen Studieninstitut in Köln. Weitere wichtige Informationen über die 
Ausbildung finden Sie auf der Startseite der Homepage der Gemeinde Ruppichteroth 
unter www.ruppichteroth.de.

Einstellungsvoraussetzungen:

 mindestens Fachoberschulreife oder einen als gleichwertig anerkannten 
Bildungsabschluss

 mindestens befriedigende Leistungen in den Kernfächern Deutsch und
Mathematik

 erfolgreiche Teilnahme am Auswahlverfahren
 gesundheitliche Eignung

Unsere Anforderungen:

 gute Allgemeinbildung und rasche Auffassungsgabe
 Interesse an Kommunikation sowie an organisatorischen und verwaltungs-

typischen Aufgaben
 Teamfähigkeit,  Engagement,  Eigeninitiative,  hohe  Lernbereitschaft  und

Zuverlässigkeit

Die Gemeinde Ruppichteroth bietet Ihnen eine abwechslungsreiche und 
praxisorientierte Ausbildung in einem modernen Umfeld mit der Möglichkeit zur 
selbstständigen und eigenverantwortlichen Mitarbeit.

Das Ausbildungsverhältnis richtet sich nach den Bedingungen des Tarifvertrages für 
Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD) – Allgemeiner Teil und Besonderer 
Teil Berufsbildungsgesetz (BBiG).

Bei Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Personalamtes, entweder unter
der Tel.-Nr.: 02295/4941 oder per E-Mail: personalamt@ruppichteroth.de gerne zur 
Verfügung.

Die Chancengleichheit aller Menschen, unabhängig von deren ethnischer, kultureller 
oder sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, Behinderung oder sexueller 
Identität ist für uns selbstverständlich.

mailto:personalamt@ruppichteroth.de
http://www.ruppichteroth.de/
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Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen in Papierform bis zum 
28. September 2020 an 

Bürgermeister der Gemeinde Ruppichteroth
-Personalamt-
Rathausstraße 18
53809 Ruppichteroth

Mit der Eingabe Ihrer Bewerbung erklären Sie sich gleichzeitig einverstanden, dass 
vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Bewerbungsverfahrens 
gespeichert werden. Die Bewerbungsunterlagen werden ausschließlich zum Zwecke 
des Auswahlverfahrens verwendet und nach Abschluss des Auswahlverfahrens unter 
Beachtung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen gelöscht.
Informationen zum Datenschutz und zur Verarbeitung personenbezogener Daten 
erhalten Sie unter http://www.ruppichteroth.de/cms122a/startseite/impressum/.

Kosten im Zusammenhang mit einer Bewerbung bzw. einem Vorstellungsgespräch 
werden nicht erstattet.

Onlinebewerbungen können derzeit leider nicht entgegengenommen werden.

Ruppichteroth, den 31. August 2020
Der Bürgermeister

Mario Loskill

http://www.ruppichteroth.de/cms122a/startseite/impressum/


Projektförderung in der Region!

Ein Brettspiel als Entdeckungsreise entlang des Fließgewässers Bröl, eine Internetplattform zur 
Bewahrung lokaler Historie, eine E-Rikscha für Ausflüge älterer Menschen, eine Audioguide-Tour 
per App zum individuellen Entdecken der Kulturlandschaft – diese neuen Projekte werden aktuell 
umgesetzt. Neue Ideen werden gesucht.

Die Umsetzung des Landesförderprogramms VITAL.NRW in der Region „Vom Bergischen zur Sieg“ 
(Zusammenschluss der Städte und Gemeinden Eitorf, Hennef, Lohmar, Much, Neunkirchen-
Seelscheid, Ruppichteroth und Windeck) ist in vollem Gange. Im August und September sind weitere 
Projektanträge von der Bezirksregierung Köln bewilligt worden, die zu einer Umsetzung der Ideen der
Bürger*innen, Vereine und Kommunen beitragen. Neun Projekte werden damit aktuell umgesetzt, 
weitere fünf befinden sich in der Erarbeitung oder Prüfung des Förderantrags. Dazu gehören Ideen 
wie eine Bürgerscheune, ein Mehrgenerationen-Aktivraum oder die Errichtung eines inklusiven 
Kinderspielplatzes.
Sie haben auch eine Projektidee? Melden Sie sich gerne!

Für 2021 wird zudem die Nutzung zusätzlicher Fördermittel zur Umsetzung von Kleinprojekten 
investiver Art vor Ort angestrebt. Projektinhalt könnten u.a. die Gestaltung und Ausstattung von 
Plätzen oder Flächen, der Ausbau und die Ausstattung von Gemeinschaftseinrichtungen, die 
Verbesserung und der Ausbau von Freizeit- und Naherholungseinrichtungen sowie die Stärkung von 
Infrastrukturmaßnahmen im Tourismus, die Verbesserung des kulturellen Angebots oder von Natur 
und Umwelt, Beschilderungen und Infotafeln etc. sein. Antragsberechtigt wären auch hier die 
verschiedensten Interessierten. Die Abstimmungen zu einer möglichen Nutzung des Fördertopfes 
laufen aktuell. 

Sie haben Fragen zu den Fördermöglichkeiten oder eine Projektidee? Melden Sie sich gerne jetzt 
schon beim VITAL.NRW-Regionalmanagement:
Florian Grünhäuser, Tel.: 02241 13 3414, E-Mail: florian.gruenhaeuser@bergisch-sieg.de.

Alle Infos zum Programm und den Projekten finden Sie unter www.bergisch-sieg.de.

mailto:florian.gruenhaeuser@bergisch-sieg.de
http://www.bergisch-sieg.de/


Haushaltsbefragung zur Mobilität
Die Gemeinde Ruppichteroth startet zusammen mit den Kommunen Overath, Hennef, Much sowie Neunkirchen-

Seelscheid eine Haushaltsbefragung zur Mobilität. 4.200 zufällig ausgewählte Haushalte erhalten Mitte 

September im gesamten Projektgebiet Befragungsunterlagen zu ihrem Verkehrsverhalten. Stichtage für die 

Befragung sind der 22. und der 24. September 2020. Denn aktuelle Informationen darüber, welche 

Personengruppen täglich welches Verkehrsmittel aus welchem Grund benutzen, liegen in den Kommunen nicht 

vor. Somit ist fraglich, wie viele Bewohner*innen täglich mit dem Auto zum Einkaufen oder zur Arbeit fahren oder 

lieber das Fahrrad nehmen. Aktuelle Kenntnisse über das Mobilitätsverhalten sind jedoch eine wichtige 

Grundlage für die Entwicklung und Überprüfung nachhaltiger Verkehrs- und Mobilitätskonzepte. Aus den 

Antworten der Befragten soll genau das abgeleitet werden. Die Aktion erfolgt im Rahmen der 

„MobilitätsWerkStadt 2025“. Gefördert wird diese vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) im 

Rahmenprogramm „Forschung für Nachhaltige Entwicklung“ (FONA).

Die Befragung der Haushalte

Die Teilnahme an der Befragung ist freiwillig und anonym. Die ausgewählten Haushalte können den ausgefüllten 

Fragebogen kostenlos zurücksenden, eine telefonische Befragung vereinbaren oder Online an der Befragung 

teilnehmen. Für die Online-Teilnahme benötigen die Teilnehmer*innen lediglich den Zugangscode aus dem 

Anschreiben. 

Die Angaben bleiben bis zum Abschluss der Untersuchung in anonymisierter Form ohne Adresse und Namen 

gespeichert. Die Ergebnisse der Befragung werden textlich, in Tabellenform oder durch Grafiken für das gesamte

Projektgebiet, einzelne Kommunen oder bestimmte Personengruppen dargestellt. Angaben einzelner Personen 

sind nicht erkennbar.

Kontakt bei Fragen

Wer Fragen hat, kann sich an das Büro, das mit der Befragung beauftragt wurde, wenden unter E-Mail: 

lenz@buero-stadtverkehr.de oder Telefon: 

02103 / 91159-17 (büro stadtVerkehr Planungsgesellschaft mbH & Co. KG, Marius Lenz).



Ideen für den Verkehr der Zukunft

Bis zum 31. Oktober dieses Jahres sind die Schüler*innen in den Kommunen 

Hennef, Overath, Much, Neunkirchen-Seelscheid und Ruppichteroth aufgefordert, im 

Rahmen des Wettbewerbs „Mobility Vision 2025“ Ideen für die Zukunft der Mobilität 

an ihrer Schule zu entwerfen. Teilnehmen können Schüler*innen ab der dritten 

Klasse bis zum Abitur. Insbesondere auf den Förderschulen liegt ein Augenmerk des

Wettbewerbs, um die Bedürfnisse aller Schüler*innen im Sinne einer inklusiven 

Mobilität zu erfassen. Dabei können sie ihrer Kreativität freien Lauf lassen und eine 

freie Abgabeform wählen, um ihre Vision darzustellen. Die besten und kreativsten 

Ideen werden, mit Unterstützung vom Zukunftsnetz Mobilität NRW, mit Preisen im 

Gesamtwert von 10.000 Euro prämiert.

Wer Interesse an dem Wettbewerb hat oder Fragen kann sich bei der 

Koordinationsstelle: Stadtverwaltung Overath, Jan-Hendrik Weitz, Telefon: 

02206/602-147, E-Mail: jh.weitz@overath.de melden.

Der Ideenwettbewerb „Mobility Vision 2025“

Der Ideenwettbewerb „Mobility Vision 2025“ findet im Zuge der vom 

Bundesministerium für Bildung und Forschung im Rahmenprogramm FONA 

geförderten „MobilitätsWerkStadt 2025“ statt. Dabei haben sich die fünf Kommunen 

im Rhein-Sieg-Kreis und Rheinisch-Bergischen Kreis zusammengeschlossen, um 

gemeinsam ein innovatives und nachhaltiges Mobilitätskonzept zu entwickeln. 

Parallel zum Ideenwettbewerb wird außerdem eine Haushaltsbefragung 

durchgeführt, in der das Mobilitätsverhalten der Bürgerinnen und Bürger erfasst wird.

mailto:jh.weitz@overath.de


-Allgemeine Presseinformation-

Bereitschaftsdienste 

Polizei-Notruf        110
Polizeibezirksdienststelle                  02295/5425
(Sankt-Florian-Straße 8)                   
Bürgersprechstunde nach telefonischer 
Vereinbarung unter der Rufnummer    0174/6343249
Feuerwehr- und Rettungsdienst: 112
Krankentransporte                                02241/19-222

GEMEINDEWERKE  RUPPICHTEROTH GmbH
  VER- UND ENTSORGUNGSBETRIEBE

Störfall – Telefon- Nummer

0800/ 7766655

Unter den o.g. Rufnummern erreichen Sie den Notdienst der Gemeindewerke Ruppichteroth 
GmbH für die Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung der Gemeinde Ruppichteroth über
die Leitstelle des Aggerverbandes.

NOTDIENST  DES  RWE

Bei Stromausfall im Versorgungsnetz erreichen Sie den Störungsdienst der RWE 
Energie AG 
unter der Telefon – Nr.                    0800/4112244

Notruf-Nummer der Rhenag           0180/2484848

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Gemeinde Ruppichteroth 

In der sprechstundenfreien Zeit erreichen Sie den ärztlichen Bereitschaftsdienst aller 
Fachrichtungen für den Rhein-Sieg-Kreis unter der

zentralen Rufnummer   116 117

Bei lebensbedrohenden Zwischenfällen und Unfällen:                                   112

ZAHNÄRZTE des rechtsrheinischen Rhein-Sieg-Kreises

            Telefonischer Ansagedienst zum zahnärztlichen Notdienst: 01805-986700



Die Notfalldienstzentrale für den gesamten rechtsrheinischen RSK ist folgendermaßen 
besetzt: 
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis 08.00 Uhr des darauffolgenden Morgens,
- mittwochs von 13.00 Uhr bis zum nächsten Morgen 08.00 Uhr, 
-          freitags von 14.00 Uhr bis zum nächsten Morgen 08.00 Uhr und
- an Samstagen, Sonntagen, sowie an Feiertagen, ganztägig.

INFORMATIONSZENTRALE FÜR VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, Telefon-Nr.: 0228-19240

APOTHEKEN-NOTDIENST

Apotheken-Notdienst-Hotline

Alle Informationen zu den notdiensthabenden Apotheken gibt es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl: 22833 (Anruf oder SMS mit „apo“ oder der fünfstelligen 
Postleitzahl; max. 69 Cent/Min/SMS)

Die 24-Stunden-Notdienstbereitschaft wechselt täglich um 9.00 Uhr morgens.

Aktuelle Notdienstpläne der Apotheken finden Sie auch im Internet unter
www.aknr.de

Ambulanter Hospizdienst Much e.V.

zuständig auch für Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von schwerstkranken Menschen und deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090

ALZHEIMERSPRECHSTUNDE

kostenfrei
im Seniorenzentrum Siegburg
Friedrich-Ebert-Straße 16, 53721 Siegburg 

Immer am 2. Mittwoch eines jeden Monats
Um 16.30 – 18.00 Uhr.
(Parkmöglichkeiten vorhanden)

Hier können in einer Gruppe von betroffenen Angehörigen Fragen zu Alzheimer und anderen 
Demenzerkrankungen erörtert werden. Begleitung: ein Facharzt der Praxis Fetinidis, 
Kelzenberg und Sarkessian und Fachkraft des Hauses.

Ansprechpartnerin: Frau Bäsch: 02241/2504-1036 oder 2504-2000 

Multiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater

http://www.aknr.de/


Uwe Stommel – DMSG Betroffenen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel – DMSG Betroffenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de

  Drogen-Suchthilfen

1. Suchtkrankenhilfe des Caritasverband für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg Drogenhilfe 
-Zentrale und Beratungsstelle-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprävention/ Opferschutz Siegburg
Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41 Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411

Weitere Informationen sind im Rathaus, Tel.-Nr.: 02295/4925, erhältlich.

SOZIALPSYCHIATRISCHES ZENTRUM

Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf/Siebengebirge 

Kontakt- und Beratungsstelle des SPZ Eitorf in der Gemeinde Ruppichteroth

Jeden Mittwoch findet in den Räumen der evangelischen Kirchengemeinde, 
Burgstraße 8, 53809 Ruppichteroth
die Kontakt- und Beratungsstelle von 14.00 - 17.00 Uhr statt (andere Zeiten werden 
bekannt gegeben und/oder erfolgen per Aushang).

Sozialpsychiatrisches Zentrum
Eitorf/Siebengebirge
Tagesstätte und Kontaktstelle
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg,
Tel.-Nr.: 02243-82670
E-Mail: Kobe@awo-bnsu.de

SPZ Notfalldienst Rhein-Sieg-Kreis ist unter der Nummer 02243-847580 zu 
erreichen.

Beratungs- und Betreuungszentrum Eitorf, Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
Telefon:               02243/84758-0    
Fax :                    02243/84758-11  

http://www.mskreis-ruppichteroth.de/
mailto:mianwe@t-online.de


Beratungszeiten: 
nach Vereinbarung !

Tagesstätte & Kontaktstelle:
Siegstrasse 16, 53783 Eitorf
Telefon:       02243/82670
Fax:             02243/842794

Öffnungszeiten: 
montags         11.30 - 14.30 Uhr: Brunch, Offene Angebote 
donnerstags   15.00 - 19.00 Uhr: Offener Treff
Jeden 2. Samstag  9.30 - 12.00 Uhr
(Möglichkeit zum gemeinsamen Frühstück)
       

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Beratungsangebot in Deutschland, das barrierefrei, kostenlos 
und vertraulich rund um die Uhr erreichbar ist. Die mehr als 60 Fachberaterinnen sind wie 
folgt erreichbar: 
Telefon: 08000 116 016 sowie 
über Chat und E-Mail auf der Website www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur gewaltbetroffene Frauen, sondern beraten auch 
Familienmitglieder, Freunde und Fachkräfte. Jederzeit können Dolmetscherinnen für 15 
Sprachen zugeschaltet werden.

Sprechstunde der Sozialarbeiter des Jugendhilfezentrums Neunkirchen-Seelscheid, 
Much und Ruppichteroth

Seit dem 01. Oktober 2017 ist neben Frau Wagner, die seit dem Jahre 2012 Ansprechpartnerin
für die Familien und Kinder aus Ruppichteroth im Rahmen der Bezirkssozialarbeit ist, Frau 
Ley als Bezirkssozialarbeiterin des Jugendhilfezentrums Neunkirchen-Seelscheid für die 
Gemeinde Ruppichteroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort Ruppichteroth und die umliegenden Orte wie 
u.a. Bölkum, Stranzenbach, Obersaurenbach, Kämerscheid und Ennenbach zuständig. Im 
Zuständigkeitsbereich von Frau Ley hingegen liegen die Hauptorte
Schönenberg und Winterscheid sowie die umliegenden Orte wie u.a. Ahe, Oberlückerath, 
Rose und Ingersauelermühle.
Die offene Sprechstunde von Frau Wagner findet donnerstags in der Zeit von 14.00 Uhr bis 
15.00 Uhr in den Räumlichkeiten des Ökumenischen Familienzentrums „Unter`m 
Regenbogen“ statt. Frau Ley ist donnerstags im Rahmen der offenen Sprechstunde von 14.00 
Uhr bis 15.00 Uhr im Rathaus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind die Mitarbeiterinnen des Jugendhilfezentrums unter 
folgenden Rufnummern zu erreichen:
Frau Wagner: 02247-92155518
Frau Ley: 02247-92155528.
 

Die Beratung der Zukunftslotsen     

steht Ihnen bei Geldsorgen, Erziehungsproblemen, Lebenskrisen, Schwierigkeiten bei 
Behördengängen oder mit Formularen kompetent, vertraulich und kostenlos zur Seite. 



Darüber hinaus sind sie auch telefonisch erreichbar unter Tel.-Nr. 02245-4418
in Much Ort, Pfarrheim St. Martinus, Klosterstraße 8
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr Beratung durch die Sozial-
Lotsen, ohne Terminvereinbarung, Tel. 02245.4148 sowie
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr Beratung durch Ines Mildner-
Rest ( Dipl. Soziaalarbeiterin – SKF ), mit Terminvereinbarung, Tel. 02241.958046
Frau Dipl.-Sozialpädagogin Heike Gießrigl vom Sozialen Dienst des SKF steht für 
Beratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Gießrigl bitten wir um eine Terminabsprache (Tel.: 02241-958046, 
E-Mail: heike.giessrigl@skf-bonn-rhein-sieg.de).
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r

Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist der Neubürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er bietet nach telefonischer Vereinbarung
Sprechstunden an. Termine können mit ihm telefonisch unter der Rufnummer 02295/902318 
oder 0160/8230810 oder per E-Mail an ludwig@neuber.de vereinbart werden. Der Kontakt 
kann auch über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-Sieg-Kreises, - Der Landrat -,
Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 02241 /13-2107, E-Mail: 
integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.

mailto:integration@rhein-sieg-kreis.de
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